
BIBLIOTHEKEN
O Stadtteilbibliothek Neviges 10-18
Uhr, Elberfelder Str. 60 - 64.
O Zentralbibliothek Velbert 10-18
Uhr, Oststr. 20, s 02051 26-2281.

GAS, WASSER, STROM
O Gelsenwasser-Störungsdienst,
s 02324 5651-0.
O Störungsdienst der Stadtwerke
Velbert, Kettwiger Str. 2,
s 02051 988-200.

NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdienst
s 112.
O Polizeis 110.
O Krankentransports 19222.
O Telefonseelsorge ev.
s 0800 1110111.
O Telefonseelsorge kath.
s 0800 1110222.
O Zentrale Behörden-Rufnr.s 115.

ÖFFNUNGSZEITEN
O Behinderten-Sportgemeinschaft
Velbert 17.30-19 Uhr, Poststr. 117.
O Das Gebrauchtwarenhaus 9.30-
18 Uhr, Kaiserstr. 23,
s 02051 23339.
O DBV-Wertstoffhof 7-16 Uhr, In-
dustriestr. 33, s 02051 9202-33.
O Freiwilligen-Agentur 10-16 Uhr,
Thomasstr. 1, s 02051 26-2036.
O GKR-Komposthof Velbert 7-16.30
Uhr, Haberstr. 13, s 02051 85013.
OMusik- und Kunstschule Velbert
8-12, 13-16 Uhr, Kaiserstr. 12,
s 02051 490-777.
O Stadtarchiv 8-12, 13-16 Uhr, Tho-
masstr. 1 a, s 02051 26-2265.
O Verbraucherzentrale Velbert
9.30-13.30, 14.30-18 Uhr, Fried-
richstr. 107, s 02051 809018-1.

POLITIK & PARTEIEN
O Bürgersprechstunde, 16-17 Uhr,
FDP Velbert, Kamper Str. 33,
s 02052 9501-37.
O Offene Bürgersprechstunde von
Fraktion und Stadtverband, 17-
19 Uhr, Die Linke Velbert, Offerstr.
14 a, s 02051 9328-10.

SELBSTHILFE
O Kreuzbund, Pfarrzentrum St. Pau-
lus, 19.30-21.30 Uhr, Information
unter 02051 85422, Poststr. 193.
O Kreuzbund, 19.30 Uhr, Aktiv-Be-
gegnungsstätte St. Michael, Infor-
mation unter 02051 85422, Fro-
weinplatz 4.

SOZIALES
O Schwimmen, 14-16 Uhr, SGN-
Kontakt- und Beratungsstelle, Nord-
str. 29, s 02051 80232-51.
O Café „Irre gemütlich“, 16-18 Uhr,
SGN-Kontakt- und Beratungsstelle,
Nordstr. 29, s 02051 80232-51.

TIERÄRZTE
O Tierarzt, 19-8 Uhr
s 02051 805777.

Mettmann. In der Reihe der Bogen-
bauseminare des Neanderthal Mu-
seums steht im Februar einWochen-
endworkshop auf dem Programm:
Am 3./4. Februar (jeweils 9 bis 18
Uhr) haben Interessierte (ab 16 Jah-
ren bzw. 14 Jahren mit Begleitper-
son) die Wahl zwischen sechs Bo-
gentypen. Die Teilnahme an den
Workshops kostet etwa 200 Euro
(abhängig vom Bogentyp). Geleitet
werdendieWorkshops vondemPrä-
historiker Dr. Johann Tinnes. Er
baut seit vielen Jahren Bogen, Pfeile
und Zubehör nach archäologischen
und völkerkundlichen Vorbildern.
Die Werkzeuge werden zur Verfü-
gunggestellt.Anmeldungen (mitAn-
gabe der Körpergröße für die Bema-
ßung der Bogenrohlinge und voll-
ständiger Adresse, da weitere Unter-
lagenper Post verschicktwerden) di-
rekt an Dr. Johann Tinnes, Stuppstr.
13, 50823 Köln, s 0221/513877,
s 0172/2435593 oder per Mail an
j.tinnes.pre-rec@arcor.de.

Bogen bauen
im Neanderthal

Museum

Kreis Mettmann. Wie schreibe ich
einen Geschäftsplan? Woher be-
komme ich das Geld für den Start in
die Selbstständigkeit? Wie komme
ich an erste Kunden? Wie geht das
mit der Buchführung? Ummit einer
Geschäftsidee wirtschaftlich erfolg-
reich zu arbeiten, gibt es kein einfa-
ches Erfolgsrezept. Bei all diesen
und vielen weiteren Fragen können
potentielle Existenzgründer auf die
Hilfe des Startercenter NRW beim
Kreis Mettmann bauen.
In allen Regionen Nordrhein-

WestfalenswerdenExistenzgründer,
ob Freiberufllf er oder Gewerbetrei-
bende, mit Hilfe der Startercenter
NRW auf ihrem Weg in die Selbst-
ständigkeit unterstützt. Landesweit
beraten und informieren 78 Starter-
center NRW unentgeltlich bei allen
Fragen rund um die Existenzgrün-
dung und die Firmenentwicklung.
Alle Startercenter NRW sind nach
definierten Kriterien des Wirt-
schaftsministeriums NRW zertifi-
ziert.
Termine für kostenloseBeratungs-

gespräche und weitere Infos zum
Angebot des Startercenter NRW
beim Kreis Mettmann gibt es unter
startercenter.nrw@kreis-mett-
mann.de, oder s (02104) 992626.

Kreis bietet
Seminare

für Gründer an
Termine stehen auf
der Homepage

Heiligenhaus und den vier in Ju-
gend- und Kirchenarbeit erfahre-
nen Projektpaten, welche ehren-
amtlich die Gruppen begleiten.
Durch die strukturelle Stabilität,

die seit 2016 mit der Übergabe der
Trägerschaft von der Congregatio
Jesu an die Stiftung entstand, kann
tätige und finanzielle Unterstüt-
zung von außen nun noch direkter
denKindern und Jugendlichen zu-
gute kommen.

tung und bestärkten ein weiteres
Mal die Notwendigkeit des Enga-
gements des Einzelnen für eine
Heimat, inder sich jeder sicherund
wohl fühlen kann. Sie bekräftigten
das mit einem Aufruf zur Beteili-
gung am Schülerparlament.
Die von Lukrafkkf a weiterhin er-

wünschte Kultur der Offenheit für
Fremdes und Neues kann man in
den bisherigen Aktionen des Hau-
ses MaryWard bereits mühelos er-
kennen. Dort ist man schon drei
Schritte weiter mit der weit wichti-
geren Entwicklung von Werkzeu-
gen der Auseinandersetzung und
der individuellen Flexibilität im
Umgang mit dem Unbekannten,
wie in der letztjährig Theaterauf-
führung eindrucksvoll bewiesen.
Vor zehn Jahren übernahmPeter

Huyeng die Leitung der Stiftung
und „der Verein Netzwerk hat die
zahlreichen Kontakte seiner Vor-
gängerin Schwester Maria Regina
institutionalisiert und ausgebaut“,
so der zweiter Vorsitzende des
Netzwerkes, Ulrich Irle.
Orientierungshilfen finden die

Kinder und Jugendlichen auch bei
Ausfllf ügen des Lionsclubs Velbert/

ten Glaubenssatzes. Die Vielfalt
und facettenreiche Thematik
drückt das enthüllte Logo der Jah-
resaktion sinnfällig mit kreuz und
quer gedruckten bunten Stichwor-
ten aus. In einer kleinen Videoclip-
Show äußerten sich die beteiligten
jungenMenschen zu Begriffen wie
Freunde, Wahrheit, Natur, oder sie
sprachen über ihren Glauben an
Innere Werte, Spiritualität, Glück,
Sport, sich selbst, Gott oder daran,
Stuntman zu werden.

Bürgermeister Dirk Lukrafkkf a
und Stellvertreter Emil Weise zeig-
tenmit ihrer Anwesenheit und offi-
ziellen Worten ihre persönliche
Verbundenheit mit der Einrich-

Von Thomas Hoeveler

Langenberg. Zu ihrem Jahresemp-
fang hat die Mary Ward Stiftung,
die Hilfen für Kinder, Jugendliche
und Familien anbietet, am gestri-
gen Sonntag Freunde und Unter-
stützer eingeladen.
Momentan stellt sichmehr denn

je die Frage: Woran glaubst Du?
Diese tiefgreifende Frage ist schon
mehr als ein bloßesMotto, das sich
die Mary Ward Stiftung für dieses
Jahr gestellt hat. Denn die Antwort
ist ein wesentlicher Eckpunkt für
unser aller Orientierung, unsere
Geisteshaltung und unsere tätige
Beziehung zur Umwelt und zu den
Mitmenschen. In unruhigen Zei-
ten ist der Mensch anfällig für
schnelle Antworten.

Facettenreiche Thematik
Glücklicherweise findet man im
Team der Mary Ward Stiftung das
gute Beispiel von konstruktiver
und empathischerAuseinanderset-
zungmit schwierigen und sehr per-
sönlichen Themen vor. Und das
ganze ohne den geringsten Hauch
von Missionierung eines bestimm-

Zum Jahresempfang der MaryWard Stiftung kamen zahlreiche Freunde und
Unterstützer der Einrichtung. Das Jahresmotto lautet: Woran glaubst Du?

Ein Netzwerk für die Kinder
Vier Projektpaten haben sich auf dem Jahresempfang vorgestellt, sie begleiten ehrenamtlich Gruppen. FOTO: UWE MÖLLER

K Der Verein Netzwerk Mary
Ward Stiftung unterstützt über
Netzwerkkontakte, Sponsoren-
aktionen und konkrete Taten bei
Veranstaltungen.

K Wer Interesse an der Mit-
arbeit hat, kann sich melden
unter der Telefon-Nummer
02052/92629-0 oder unter
netzwerk@ stiftungmaryward.de
oder direkt bei Ulrich Irle:
s 0175/2632829

Unterstützung
für die Stiftung„Der Verein Netz-

werk hat die zahl-
reichen Kontakte
seiner Vorgängerin
Schwester Maria
Regina ausgebaut.“
Ulriche Irle, stellv. Vositzender

TIPPS & TERMINE
Heute in Velbert
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